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Der Interessierte interessiert sich nur

für interessante Interessen

Der junge Mann, der sich bei mir um

die ausgeschriebene Sfelle «interessierte»,

flog geradewegs hinaus. Zwar
tat er mir leid, denn jedermann
«interessiert» sich. Wer drückt sich nicht alles

mit diesem Allerweltswort um jede
eindeutige Haltung herum, bis das blofje
«Interesse» durch harte, genau benannte
Tatsachen abgelöst wird?

Ein Gesicht kann alles sein, nur nicht
«interessant»; das ist nämlich gar nichts,
während es an jedem Gesicht noch
Fleisch und Knochen hat. Warum solch
wüste Einheitsbezeichnung, die umso
beleidigender wirkt, je mehr ein
Gesicht besagt? Mit genauem, treffendem
Ausdruck legt man sich allerdings fesf
und kann behaftet werden. Sich dieser
Gefahr auszusetzen, braucht Mut. Sich

zu «interessieren», was mit Heiri Blö-
terli los ist, scheint gewiegter und
zurückhaltender als sich wundern oder
neugierig sein.

Viel Aerger und Kosten würden mir
erspart, wenn sich die Anfrager um
meine Erzeugnisse weniger «interessierten»,

dafür aber bekannt gäben, ob
sie Preise und Beschreibungen nur aus
Neugierde oder zu Vergleichszwecken
wünschen.

Die ganze Völkersippschaft «Interesse»
ist gar zu bequem. Kleine und
«ungebildete» Leutchen treffe kein Vorwurf;
der Unflat kommt täglich von höher
oben, von denen die da wähnen,
berufener zu sein, den sorgfältig Gebildeten.

Ich habe ihn sogar von der Kanzel

vernommen. Hätten die Apostel die
Bergpredigt nur «interessant» gefunden,

sie wäre kaum aufgezeichnet worden.

Ueber Zeitungsmenschen und
ähnliche Schnellschreiber und -Denker
ist ihres gehetzten Lebens wegen
gelinder zu urteilen. Ihre Eile zwingt
ihnen die fertige Formel auf. Darum
auch «Chiles Interesse an Peru» (damit
auch der Melker im hintersten Schä-
chental drauskomme) statt Chiles
Besorgnis um Peru, seine Absichten mit
Peru usw. Dafj es für keine richtige
Arbeit genügt, sich nur zu «interessieren»,

bezeugen die vielen
Militärattaches, die sich für alles wohl «lebhaft

interessiert» hatten und dabei um
Entscheidendes nie wufjten.

Solche Handgelenkwörter Interesse

ist nicht das einzige, aber
heilloseste gleichen abgeschliffenen
Münzen aus wertlosem Metall. Dafj
ohne sie auszukommen ist, beweisen
die grofjen Schreiber vor Goethe,
zurück bis ins Altertum; sie haben die
Jahrhunderte und -tausende überlebt,
ohne zu wissen, dafj sie «Interessantes»
geschrieben hatten. W. E.

BeHoidi
1842-1942

Kriegs -Erinnerungen eines Schweizer Arztes

VAIJEWO
von Dr. med. Hans Vogel, Luzern

«Thurgauer Zeitung», Frauenfeld:
Liest man das Buch VALJEWO, so versteht man, weshalb dem Verfasser

die Erinnerungsbilder plötzlich wieder lebendig wurden. Denn das, was er in
Serbien erlebte, bildet eine so sprechende und grausige Parallele zu dem, was
der neue Balkankrieg und was namentlich die heutige Aufsfandsbewegung in
Serbien bringt, dafj man wohl sagen kann, dah dieses Buch höchst aktuell sei.

300 Seiten in Leinen gebunden Fr. 7.

Zu beziehen in allen Buchhandlungen. Verlag E. Löpfe-Benz, Rorschach.
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»sk Inteksttiskto in»ere»5>ers 5ick nur

tük IntSkSkLSNtS In»ors55sn

vsr jungs /Visnn, cisr sicn ksi mir um

ciis suzgszciirisksns 8ts»s «intsrsz-
zisris», iiog gsrsciswsgz iiinsus. Iwsr
isi sr mir Isici, cisnn jscisrmsnn «intsr-
essisri» zicii. V/sr cirücici zicii niciii siis;
mii ciiszsm /-.Ilsrwsiiswori um jscis sin-
cisuiigs i-isiiung nsrum, kiz cisz kiolzs
«Intsrszzs» ciurcii lisris, gsnsu ksnsnnts
Istssclisn skgslöst wirci?

l:in Qsziciit Icsnn siisz ssin, nur nicni
«intsrssssnt»,' cisz izi nsmlicli gsr nicntz,
wslirsncl sz sn jsclsm Ossiclit nocli
l^lsiscli unci Xnoclisn nsi. V/srum zolcli
wüzis i-iniisitzks^siciinung, clis umso
kslsiciigsncisr wirlci, js mslir sin (?s-
ziclii kszsgt? /Viii gsnsusm, trsiisncism
/-.uzciruclc Isgi msn zicii slisrciingz iszt
unci Icsnn ksiisiisi wsrclsn. 8icii ciiszsr
(Zstslir suz?uzstüsn, krsuciii /Vnut. 8icli
?u «intsrszzisrsn», wsz mit l-isiri IZIö-

tsrli loz izi, sciisini gswisgtsr unci ?u-
rüciciislisncisr als zicii wuncisrn oclsr
neugierig ssin.

Visl ^srgsr uncl Koztsn würcisn mir
srzosri, wsnn sicii ciis ^nirsgsr um
msins Iirüsugnizzs wsnigsr «intsrss-
zisrisn», cisiür sksr kslcsnni gsksn, ok
zis prsizs unci lZszclirsikungsn nur sus
l^lsugisrcls ocisr ?u VsrgleiciiZüwsclcsn
wünzciisn.

vis gsn?s Völicsrzipvzciisii «Intsrszzs»
izt gsr ?u ksqusm. Xisins unci «ungs-
kiicisis» l.sutclisn trstis lcsin Vorwurt,'
clsr Untlsi lcommi tsglicli von liölisr
oksn, von cisnsn ciis cis wsiinsn, ks-
ruisnsr Tu zsin, cisn zorgtsitig Vskii-
cistsn. Icii lisks iiin zogsr von cisr Ksn-
?si vsrnommsn. i-istisn ciis ^vosisi ciis
ksrgorscligi nur «intsrszzsnt» gsiun-
clsn, sis wsrs lcsum suigs-siciuist wor-
cisn. Usksr ^situngsmenzclisn unci
siiniiciis 8clinsllzclirsiksr unci -Osnicsr
izt iiirsz gsiisi?isn i.sksnz wsgsn gs-
linclsr ?u urisilsn. Ilirs liils ?wingi
ilinsn clis isrtigs i^ormsl sui. vsrum
sucli «Lliilsz Intsrszzs sn psru» (cismit
sucii cisr Zsiksr im liinisrzisn 8ciis-
ciisnisi cirsuzlcomms) ztsii Cliiisz ks-
sorgn!; um k'sru, zsins ^ksiciitsn mit
l'sru uzw. vslz ss iür lcsins riclitigs
^rksit genügt, sicli nur ?u «intsrsz-
sisrsn», ksüsugsn ciis vislsn /Vu'Iitsr-
sttsclisz, clis zicii iür silss wolil «Iek-
listi intsrsszisrt» iisttsn unci cisksi um
^ntzciisicisncisz nis wukztsn.

8olci>s iisnclgslsnlcwörtsr Intsr-
Süs izt niclit clss sin-igs, sksr lisil-
lozszts glsiclisn skgssciilitisnsn
^üni-sn sus wsriiossm /V^sisII. vsk;
olins zis suz^ulcommsn izi, kswsizsn
ciis grolzsn 8ci>rs!ksr vor (?ostlis, ?u-
mclc Kiz inz Altertum, sis lisksn clis
islirliunclsrts unci -tsussncis üksriskt,
olins ?u wisssn, cislz sis «lntsrssssntss»
gssclirisksn iisttsn. V/- >--

Triers -Lriiu^runKeii eines 8eli>veiz.er ^rxites

von Dr. rne<i. Hans VoAel, I^ern

«Ikukgsusr Leitung», ssrsusntelc.:
i.isst msn cisz IZucti V^l-tLWO, sc» vsrststit msn, wssiisib clsm Vsrsssssr

ciie ^rinnsrungsbilcisr plöl^Iick wiscisr Isbsnciig wurcisn. Osnn ciss, ws; sr in
Zsrkisn srlsbts, lzilcist sins 50 sprsctisncis unci grsusigs Lsrsiisls ?u cism, wss
cisr nsus öslksnlcrisg unci wss nsmsntiicii ciis tisutigs ^uisisncisbswsgung in
8srbisn bringt, cish msn wc>r>! ssgsn ksnn, cish ctisssz IZuci, köctist siciusll ssi.

Leiten in /.einen Leonnc/en 7.

^ll oe-ienen in a//en Auon/ianci'/llNFen. i^er/aF F. /H?/e-Sen?, Kc-rsonacri.
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